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Jetzt auch Onlineterminierung möglich!
www.johanniter.de/hausnotruf
hausnotruf.ruhr-lippe@johanniter.de
Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Sorglos in den Sommer.
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.

01.06. bis 17.07.2026

Jetzt 4 Wochen gratis 
testen! Weitere Infos unter 
0800 8811220 (gebührenfrei)

Aktionscode: H201

*Gültig vom 01.06. bis 17.07.2026. Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. Gilt für alle 
Kunden, deren Pfl egekasse die Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat der Versorgung 
durch die Johanniter getragen.
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.
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Liebe Altenbochumer, liebe Wiemelhauser,
es wird derzeit viel über Künstliche Intelligenz (KI) gesprochen. Ja, 
auch im Journalismus kommt KI zum Einsatz. Wir nutzen sie bei-
spielsweise für zeitaufwändige Routineaufgaben oder um größere 
Datenmengen in Sekundenschnelle auszuwerten. So können wir ef-
fizienter arbeiten und gewinnen mehr Zeit für Recherchen und kreati-
ve Artikel – die wir selbstverständlich weiterhin alle selbst schreiben.
So wie in dieser Ausgabe, in der wir über kühle Orte, die ungewöhn-
liche Restaurierung einer Kirchturm-Uhr, einen leidenschaftlichen 
Turnlehrer und vieles mehr berichteten.

Übrigens – wie in jedem Jahr zu dieser Zeit – halten Sie unsere Som-
mer-Doppelausgabe für die Monate Juli und August in den Händen. 
Die nächsten Ausgaben erscheinen erst wieder zum Ende der Som-
merferien, wenn hoffentlich alle gut erholt zurück sind.

Und für diejenigen, die den Sommer zu Hause verbringen, haben wir 
einen umfangreichen Terminkalender mit vielen Veranstaltungen zu-
sammengestellt – dabei hat uns die KI sogar ein bisschen geholfen…
 
Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Sommerzeit,,

Ihr -Team.   
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*Gültig vom 01.06. bis 17.07.2026. Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. Gilt für alle 
Kunden, deren Pfl egekasse die Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat der Versorgung 
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Martin von Braunschweig, Kaspar Kamp und Jörn Hartwich
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Ein Mini-Park in Linden
Umgestaltet und hergerichtet: Grüner Treffpunkt statt grauer Platz

Nicht gerade an jeder Ecke sind 
sie möglich und sinnvoll, aber 
ein halbes Dutzend Fleckchen 
auf der Stadtkarte hat das Grün-
fl ächenamt schon ausgemacht: 
Der sechste „Pocket-Park“ ist 
nun auf dem Turmplatz an der 
Lindener Straße aufwendig um-
gestaltet, hergerichtet und frei-
gegeben worden.

Pro Stadtbezirk soll zumin-
dest je einer dieser Mini-Parks 
entstehen, in Linden hat das nun 
rund 125.000 Euro gekostet. Die 
Pfl ege der Anlage für drei Jahre 

ist in den Kosten bereits enthal-
ten und 80 Prozent der Kosten 
kamen durch eine Förderung 
des Bundesumweltministeriums. 
Dafür musste aber das hintere 
Halbrund aus Pfl astersteinen be-
stehen bleiben.

„Wir hatten ohnehin das Ziel, 
möglichst viel von den Einfas-
sungen und den alten Pfl aster-
steinen zu erhalten und auch 
wieder zu verwenden. Aber der 
Boden war schon sehr verdich-
tet und hat sich sehr gesträubt“, 
erklärte Mayank Singh vom 

städtischen Grün-
fl ächenamt. Der Ein-
satz auf der rund 950 
Quadratmeter großen Fläche 
hat sich aber gelohnt.

Wo vorher nur Pfl astersteine 
wenig einladend verlegt waren, 
sind nun verschiedene Sitzmög-
lichkeiten, ein von Trockenmau-
ersteinen umrandetes Hochbeet 
sowie ein Insektenhotel und 
großzügige, offene Rabatten 
und Einfassungen mit vielen 
Stauden und Sträuchern ange-
legt worden. 

Entstanden ist in Abstim-
mung mit der Nachbarschaft ein 
Platz zum Spielen, ein Treffpunkt 
zum Unterhalten oder Entspan-
nen am Rande des Lindener 
Zentrums. Das Hochbeet kann 
von den Nachbarn noch weiter 
bepfl anzt werden.

Hinzu kommt demnächst 
noch eine Liegebank, während 

drei Amberbäume bereits am 
Rande des Platzes ebenso wie 
eine Hecke aus Hainbuche ge-
pfl anzt wurden. 

Sogar das Pfl asterquadrat, 
das einen Feuerwehrhelm im 
Schatten des alten Gerätehauses

der Freiwilligen darstellt, 
wurde nicht ent-

fernt. Es wurde 
vor die neue 

Wache ein 
paar Meter 
weiter an 
der Linde-
ner Straße 

versetzt.
Bei der 

offi ziellen Eröff-
nung gab es dies-

mal keinen Spatenstich, 
stattdessen griffen der stellver-
tretende Bezirksbürgermeister 

Wilfried Obitz (CDU, li.) und 
Grünfl ächenamtsleiter Philipp 
Heidt zur Pfl anzhacke und 
brachten die ersten Pfl anzen in 
die Erde: Thymian und Hänge-
Rosmarin.

Grün und bunt blühend: der „Pocket-Park“ auf dem Turmplatz.

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkett wohnung.de

Attraktive Sommerangebote fi nden Sie hier:
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Rund 600 Meter lang ist das Teilstück auf der Lindener Meile.

Veranstalter auf einem vierstelli-
gen Betrag sitzengeblieben“, so 
die Werbegemeinschaft. Geld, 
das nun zur Durchführung der 

„ohnehin sehr kostenintensiven 
‚Lindener Meile‘ fehlt.“

Mit der Absage fällt wohl 
auch der geplante verkauf-
soffene Sonntag am 30. August 
in Linden aus. Der kann nur statt-
fi nden, wenn er begleitend zu 
einer Veranstaltung stattfi ndet. 
Die „Lindener Meile“ soll aber 
erst 2027 „mit einem neuen 
Konzept“ zurückkehren. 

        www.linden-bewegt.de

die Nutzung des öffentlichen 
Raums auswirken.„Denn weder 
auf dem Gehweg noch auf der 
Fahrbahn ist ein Radweg ideal“, 
macht Mühlenbruch deutlich, 
allein schon, wenn weniger als 
ein Meter Breite verfügbar ist. 
1,8 Meter müssten es schon sein, 
auch zu Gunsten der Außengas-
tronomie.

So blieben als zusätzlicher 
Raum nur die bisherigen Park-
plätze. „Und rechnerisch müssten 
die vorhandenen Parkfl ächen in 
der Nähe, am Marktplatz und 
am Poter, tagsüber ausreichen“, 
sagt Mühlenbruch. Die 13 Park-
plätze, die nun weggefallen sind, 
seien „nicht die Welt“. An ande-
rer Stelle habe sich gezeigt, dass 
Parkplätze „vor der Tür“ gar nicht 
nötig seien. Eine fußläufi ge Er-
reichbarkeit in rund 300 Metern 
reiche aus.

„Eine Umgestaltung soll 
selbstverständlich nicht gegen 
den Willen der Bevölkerung ge-
schehen“, betont Mühlenbruch. 
Dennoch müsse abgewogen 
werden, welche Möglichkeiten 
das meiste Potenzial hat, wenn 
der Raum für alle schlicht zu eng 
sei. 

Keine Meile

Vorteile im Versuch

Traditionsveranstaltung steht 2026 vor dem Aus

Hochschule widerspricht Kritikern

Die „Lindener Meile“ gehörte 
für viele fest in den Kalender. 
Doch das für Ende August ge-
plante Stadtteilfest entlang der 
Hattinger Straße mit Live-Musik, 
Handwerker- und Trödelmarkt 
sowie einem verkaufsoffenen 
Sonntag steht in diesem Jahr vor 
dem Aus. Es fehlen die Mittel.

„Diesmal können wir es nicht 
machen“, teilt die veranstalten-
de Werbegemeinschaft „Linden 
bewegt“ mit. Nach den gekürz-
ten oder gestrichenen städti-
schen Mitteln für den „Lindwurm“ 
an Rosenmontag „sind wir als 

Der Verkehrsversuch in Linden 
wird wissenschaftlich von der 
Hochschule Bochum begleitet. 
Und dort wird die Neuaufteilung 
des Straßenraums als notwendig 
und sinnvoll erachtet. Denn die 
Voraussetzungen geben keinen 
großen Spielraum für die Planer.

Zu wenig Platz für alle

Auf der Hattinger Straße 
müssen in naher Zukunft Kanäle 
und Straßenbahngleise erneuert 
werden, auch die bisherige Füh-
rung der Radwege ist nicht mehr 
zulässig. „Vor allem aber ist der 
Raum zwischen den Gebäuden 
teils gerade 18 Meter breit, nötig 
wären 28 Meter für zwei Fahr-
spuren mit Schienen, Radstreifen, 
Parkplätzen und Gehwegen“, 
sagt Iris Mühlenbruch, Professo-
rin für Bau- und Umweltingenieur-
wesen am Institut für Mobilität 
und Verkehrssysteme.

Mehr Verkehrssicherheit 
und Aufenthaltsqualität will 
die Stadt erreichen und testet, 
wie sich die Verringerung der 
Höchstgeschwindigkeit, die Ver-
lagerung der Radwege und der 
Wegfall von Parkplätzen auf 
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Auf der Suche nach den kühlen Orten
Ein Spaziergang durch unsere Stadtteile bei über 30 Grad

mit den ausgewiesen „kühlen 
Orten“. Und als Ende Juni die 
Temperaturen dann für längere 
Zeit auf über 30 Grad geklettert 
sind, haben wir uns gedacht: „Es 
ist Zeit für einen Selbstversuch.“

Unser Spaziergang durch die 
Sommerhitze startete am Neuen 
Gymnasium. Große versiegelte 
Bodenflächen sorgten hier schnell 
für erste Schweißausbrüche. Nur 
gut, dass ein „kühler Ort“ laut 
Karte gleich in der Nachbar-
schaft liegt: der Geologische 

Die Sommer im Ruhrgebiet wer-
den immer heißer. Gerade äl-
tere Menschen und Personen, 
die Probleme mit dem Kreislauf 
haben, sollten an den beson-
ders warmen Tagen so wenig 
Zeit wie möglich in der direkten 
Hitze verbringen. Weil sich Auf-
enthalte im Freien aber natürlich 
nicht immer vermeiden lassen, 
ist es gut, wenn man die „Kälte-
Inseln“ im Stadtteil kennt.

Die Stadt Bochum veröf-
fentlicht im Internet eine Karte 
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Garten. Ein kurzer Spaziergang 
durch die Grünanlage ist gewis-
sermaßen auch eine Reise durch 
die Erdgeschichte. Zwischen den 
vielen großen Bäumen und frei-
gelegten Gesteinsschichten wird 
sichtbar, wie sich unsere Heimat 
über Millionen von Jahren entwi-
ckelte. Früher wurde hier Kohle 
gefördert und später Ton für eine 
Ziegelei, doch seit Anfang der 
1970er-Jahre steht man hier nur 
noch in einem einzigartigen Er-
lebnisgarten.

Und tatsächlich: Die Bäume 
bieten so viel Schatten, dass die 
gefühlte Temperatur sofort deut-
lich runtergeht. Heiß ist es natür-
lich immer noch, aber die Luft 
ist deutlich besser zu ertragen. 
Fazit: Der erste kühle Orte trägt 
seinen Namen mit Recht.

Wir laufen weiter über die 
Velsstraße bis zur Wittener Stra-
ße und heizen dabei natürlich 
schnell wieder auf. Das hat si-
cher viel mit der Bewegung zu 
tun. Also brauchen wir jetzt wie-
der einen kühlen Ort, an dem 
wir uns ein bisschen ausruhen 
können.

Der noch recht junge Pocket-
Park kommt da gerade recht. 
Zwei Bänke stehen hier unter 
dem Blätterdach. Und selbst mit 
Blickrichtung zur Straße guckt 
man erst einmal in viel schönes 
Grün.

Doch ist es hier wirklich so 
viel kühler als noch gerade auf 
dem Gehweg? Es gehört sicher-
lich auch viel Einbildung dazu, 
um zu merken, dass die Tempe-
ratur hier niedriger ist. Fakt ist 

Angenehm kühl: der jüdische Friedhof.

Geheimtipp: der Vorraum der Liebfrauenkirche.

Schattig: der Geologische Garten.
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Seit dem 01.03.2026 begrüßen wir Sie auch in unserer
zweiten Zahnarztpraxis an der Wittener Straße 109 
in Bochum.
Auch hier bieten wir Ihnen die einfühlsame
Behandlung und Qualität, die Sie von uns kennen.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns,
wir freuen uns auf Sie!

Jetzt Termin vereinbaren:
0234–335548

Jetzt zweimal in
Bochum für Sie da!

Günnigfelder Straße 25
44866 Bochum
Tel. 02327 23973
Fax 02327 10699

Wittener Str. 109
44803 Bochum
Tel. 0234 335548
Fax 0234 335607

empfang@thiemer.com www.thiemer.com

aber, dass auch so kleine Grün-
anlagen eine wichtige Funktion 
erfüllen. Sie spenden Schatten 
und auch ein bisschen Ruhe. 
Und wer ein kühles Getränk 
braucht, findet den Kult-Kiosk 
gleich nebenan.

Der nächste kühle Ort, den 
wir aufsuchen, ist einer, der nicht 
auf der Karte der Stadt Bochum 
auftaucht. Denn auf dem Weg 
zum Hauptfriedhof schauen wir 
einmal kurz nach, ob nicht viel-
leicht die Liebfrauenkirche ihre 
Tür geöffnet hat. Tatsächlich ist 
der Vorraum zu betreten. Und 
der bietet nun wirklich schnel-
le und spürbare Abkühlung. 
Wenn also der Kreislauf tatsäch-
lich mal echte Schwierigkeiten 
macht und sich schon ein leichtes 
Schwindelgefühl ankündigt, sind 
die Kirchen vielleicht ein richtig 
guter Kälte-Tipp.

Dass der Hauptfriedhof als 
eine der größten Grünanlagen 

der ganzen Stadt selbstverständ-
lich zu den ausgewiesenen küh-
len Orten gehört, ist klar. Hier zu 
laufen, ist bei heißem Wetter eine 
echte Wohltat. Bänke für Pausen 
sind schnell gefunden, Bäume, 
deren Blätterdächer Schatten 
schenken, auch. Und wenn man 
mal schnell ein bisschen kühles 
Wasser über die Handgelenke 
laufen lässt, spürt man sofort, wie 
dankbar der Körper ist.

All das, was über den 
Hauptfriedhof gesagt werden 
kann, trifft auch auf den alten 
jüdischen Friedhof in Wiemel-
hausen zu. Auch hier herrscht 
nicht nur eine wunderbare 
Ruhe, sondern es finden sich 
schnell gleich mehrere Orte, an 
denen es spürbar kühler ist.

Wer mehr über die kühlen 
Orte in unseren Stadtteilen er-
fahren möchte, wird im Internet 
fündig: https://geoportal.bo-
chum.de

Klein, aber fein: der Pocket-Park.

Sommerfest
Zwei Tage buntes Programm

Spiel, Spaß und jede Menge 
Mitmachangebote verspricht 
das Stadtparkfest am 11. und 
12. Juli auf der großen Wiese 
im Stadtpark. Die Stadtwerke 
Bochum, die Sparkasse Bochum 
sowie der Tierpark laden zu ei-
nem kostenlosen zweitägigen 
Familienfest ein. Der Eintritt ist an 
beiden Tagen frei, ebenso der 
Besuch des Tierparks.

Das Fest beginnt am Samstag 
um 13 Uhr und am Sonntag um 
11 Uhr. Bis jeweils 18 Uhr gibt 
es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Kinder und Erwachse-
ne. Im Mittelpunkt stehen dabei 
zahlreiche Mitmachangebote.

Auf die jungen Besucher 

warten unter anderem Hüpf-
burgen, Bastelaktionen, Kinder-
schminken, ein Jump Tower oder 
sportliche Aktionen. Auch die 
Freiwillige Feuerwehr ist vor Ort 
und gibt Einblicke in ihre Arbeit. 
Auf der Bühne sorgen Musik, 
Zauberkunst und eine Fußball-
trickserin für Unterhaltung.

Im Tierpark dreht sich dann 
alles um das Motto „Natur ent-
decken“. Dort gibt es interaktive 
Stationen, eine Vorleseecke und 
Auftritte von Clowns. Dazu kom-
men gastronomische Angebote 
und weitere Aktionen. Auch das 
Spielmobil des Stadtsportbun-
des wird an beiden Tagen Halt 
im Stadtpark machen.

5

wegdiskutieren.“ Das aber 
wollen weder die betroffenen 
Eltern, noch die Bezirkspolitiker 
hinnehmen. „Ob nur noch städ-
tische Gymnasien oder Gesamt-
schulen die Lösung sind, wage 
ich stark zu bezweifeln“, sagt 
ein Bezirksvertreter. In einer 
gemeinsamen Anregung der 
Fraktionen von SPD, Bündnis 
90/Grüne, CDU und FDP heißt 
es: „Die Sekundarschule leis-
tet einen wesentlichen Beitrag 
zur Bildungslandschaft in der 
Stadt.“

Im Bochumer Südwesten ist 

die Rupert-Neudeck-Sekundar-
schule, in der derzeit 325 Schü-
ler von Klasse 5 bis 10 unter-
richtet werden und die für das 
kommende Schuljahr über 50 
Neuanmeldungen hat, neben 
dem benachbarten Theodor-
Körner-Gymnasium die einzi-
ge weiterführende öffentliche 
Schule. 

Die Eltern haben zahlreiche 
Argumente vorgelegt, warum 
die Schule „eine unersetzbare 
Rolle für die Bildungsvielfalt 
und Chancengleichheit in Bo-
chum spielt.“ Falle diese weg, 
bestünde kein Angebot mehr 
für sämtliche Schüler ab Klasse 
5 ohne Gymnasialempfehlung 
im Südwesten. 

Die nächste öffentliche Ge-
samtschule liegt in Höntrop.

Fragezeichen hinter der Sekundarschule
Stadtverwaltung will Rupert-Neudeck-Schule schließen – Widerstand von Eltern und Politik

Der Rupert-Neudeck-Schule 
in Dahlhausen droht das Aus. 
Die Schließung der erst 2012 
gegründeten Sekundarschule 
hat der Schulausschuss bereits 
vor Wochen vorgeschlagen 

– seitdem regt sich großer Wi-
derstand. Nicht nur die Eltern, 
Schüler und Lehrer sind ent-
täuscht, dass die Schule keine 
Zukunft haben soll, auch die Be-
zirkspolitiker haben sich klar für 
den Erhalt ausgesprochen. 

Hintergrund: Nach monate-
langen Prüfungen ist eine 
Projektgruppe des Schulaus-

schusses zu dem Ergebnis 
gekommen, dass für die Zu-
kunft der Schullandschaft ein 
neues Gymnasium und eine 
neue Gesamtschule errichten 
werden sollen. Andererseits 
seien beiden Sekundarschulen, 
die Rupert-Neudeck-Schule in 
Dahlhausen sowie die Nelson-
Mandela-Schule in Langendre-
er, überfl üssig. Sie würden nicht 
mehr nachgefragt. 

„Wir müssen deutlich nach-
justieren, das ist eine Herausfor-
derung“, rechtfertigt Stephan 
Heimrath vom Schulverwal-
tungsamt die Pläne. Die Sekun-
darschulen seien ein „Auslauf-
modell“. Heimrath: „Die haben 
seit Jahren schwächer werden-
de Anmeldezahlen. Das sind 
die Zahlen, die kann man nicht 

Die Rupert-Neudeck-Schule 
ist darauf spezialisiert, Kinder 
mit unterschiedlichen Lernvor-
aussetzungen zu unterstützen –
von sonderpädagogischen För-
derbedarf bis zum Förderbe-
darf für Schüler. „Viele kommen 
mit einer Hauptschulempfeh-
lung, erreichen aber durch die 
individuelle Förderung und die 
differenzierten Angebote häu-
fi g höhere Schulabschlüsse“, 
argumentieren die Eltern. 

Daher regt die Bezirksver-
tretung an, „aufgrund der von 
der Schulgemeinde dezidiert 
dargelegten (Gegen-)Argumen-
te, von entsprechenden Plänen 
zur auslaufenden Schließung 
abzusehen.“ Die Stadtver-
waltung jedoch hält an ihrem 
Vorschlag fest: „Es geht nicht 
darum, ob sie gute Arbeit ma-
chen oder nicht, sondern die 
Schulform wird einfach nicht 
angenommen.“ Die endgültige 
Entscheidung trifft der Rat.

Die Rupert-Neudeck-Schule in Dahlhausen.

Freies Parken

Die Diskussion um Parkplätze im 
Stadtteilzentrum von Linden ist 
groß, aber für Autofahrer gibt es 
gute Nachrichten: Das Parken 
hinter dem ehemaligen Wort-
mann-Gebäude soll auch nach 
dem Umbau und dem Einzug 
durch Edeka für Nicht-Kunden 
kostenlos sein – zumindest zeit-
lich begrenzt. Die Stadt Bochum, 
die Teile des Parkplatzes an den 
neuen Eigentümer verkauft hatte, 
muss wegen Nutzungskonfl ikten 
den Kaufvertrag abändern las-
sen. Dieser soll dann vorsehen, 
dass auch die Allgemeinheit 
die Parkplätze kostenlos nutzen 
kann. Die Vertragsänderung 
sieht kostenfreies parken vor: 
montags bis samstags von 20.01 
bis 7.59 und zeitlich unbegrenzt 
an Sonn- und Feiertagen. Der 
Edeka-Markt soll Anfang 2025 
eröffnen.

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jet
zt onli

ne

Term
in buc

hen
!

Wir wünschen unseren Kundinnen und 
Kunden einen schönen Urlaub 

und freuen uns 
auf ein Wiedersehen!

REWE LENK OHG
Am Thie 9 | 44869 Bochum

oder per Mail an: Bewerbung@rewe-lenk.de

Wittener Str. 129-133 & Wittener Str. 248 | BO-Altenbochum

Wittener Str. 281 · 44803 Bochum
Telefon: 0234 - 354104

Eine Behandlung 
ist mehr 

als Pege
-

sie ist 
eine Pause 

für die Seele.
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Karl-Friedrich-Str. 8
44795 Bochum

0234 94123450

casa-nostra.info

Mo-Sa: 16 - 22 Uhr
Sonntag: Ruhetag

Öffnungszeiten RESERVIEREN SIE
IHREN TISCH!

Wir freuen uns auf Sie!

AUTHENTISCH. HERZLICH. CASA NOSTRA
Genießen Sie unsere liebevoll zubereiteten Gerichte in stilvollem Ambiente.

FRISCHE ZUTATEN

FEINE WEINAUSWAHL

FAMILIÄRE ATMOSPHÄRE

HAUSGEMACHTE SPEZIALITÄTEN

ITALIENISCHE KÜCHE
mit Herz und Leidenschaft

GENUSS
ERLEBEN.
ZUHAUSE
FÜHLEN.

Wo aus Gästen Familie wird und jeder
Abend nach Zuhause schmeckt.
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Der Mann, der die Kirchturm-Uhr rettete
Tüftler Eckhard Schrader hat der Uhr der Melanchthon-Kirche neues Leben eingehaucht

ge zu hören sind“, so Schrader.
Wie er zu dem Restaurie-

rungs-Job gekommen ist, ist eine 
Geschichte voller Zufälle. Der 
64-Jährige hatte immer mal wie-
der mit seiner Partnerin ins Berg-
mannsheil gemusst, war dabei 
regelmäßig von der Königsallee 
in die Friederikastraße eingebo-
gen. „Ich habe dabei immer auf 
die Uhr geguckt“, sagt er. „Doch 
auf einmal lief sie nicht mehr.“ 
Und das ließ ihm keine Ruhe.

Schrader nahm Kontakt zu 
Pfarrer Martin Röttger auf, beide 
kletterten anschließend bis in den 
Kirchturm. Der Blick auf das Uhr-
werk war jedoch alles andere als 
erfreulich. Rost und hartgewor-
denes Fett hatten der Mechanik 
und Elektronik schwer zugesetzt. 
Rund hundert Stunden hat Schra-

Auf einmal ging nichts mehr. Im 
Januar ist die Uhr in der Me
lanchthon-Kirche plötzlich stehen-
geblieben. Eine Profifirma hatte 
zwar versucht, dem in die Jahre 
gekommenen Uhrwerk neues Le-
ben einzuhauchen – doch nach 
nur zwei Wochen standen die 
Zeiger wieder still. Doch jetzt gibt 
es gute Neuigkeiten. Und das ist 
Eckhard Schrader zu verdanken 
– einem Tüftler und Profi-Musiker 
aus dem Sauerland, der schon mit 
Trio-Schlagzeuger Peter Behrends 
(†) auf der Bühne stand.

Schon am 5. Juli soll die 
Kirchturm-Uhr wieder anlaufen. 
Und zwar um zehn Minuten vor 
zwölf, nach einem deutsch-ko-
reanischen Familiengottesdienst. 
„Damit die Kirchenglocken um 
zwölf Uhr dann auch schön lan-

der schließlich im Kirchturm ver-
bracht. Für einen defekten Schal-
ter nahm er sogar Kontakt zur 
ehemaligen Herstellerfirma des 
recht speziellen Uhrwerks auf 
– mit Erfolg. Das Uhrwerk läuft 
wieder, nur die Zeiger müssen 
über ein langes Gestänge noch 
angeschlossen werden. „Sie 
stehen um zwölf Uhr jetzt auch 
wieder genau übereinander“, so 
Schrader. „So, wie es sein muss.“

Es ist nicht die erste Kirchturm-
Uhr, die der Sammler historischer 
Uhren restauriert hat. Auch in 
seiner früheren Heimat Branden-
burg hat er schon wochenlang in 
einem Kirchturm verbracht.

Seine Leidenschaft für alte Uh-
ren geht bis in die Kindheit zurück. 

Sein erstes Projekt war die Repa-
ratur einer Taschenuhr aus dem 
Jahr 1840, die mit einem Schlüssel 
aufgezogen werden musste. Ein 
Erbstück vom Vater seines Opas. 
Später baute er die erste kommer-
ziell hergestellte Schreibmaschine 
nach – eine Malling-Hansen, die 
1870 patentiert wurde. Sein Repli-
kat steht heute im Pariser Museum 
„Mundolingua“. Außerdem hat 
Schrader nach einer Skizze von 
Leonardo da Vinci eine Maschi-
ne nachgebaut, die der Prototyp 
des Ur-Uhrwerks sein soll. All das 
macht er neben seinem Musiker-
Job. Für die evangelische Kirchen-
gemeinde Wiemelhausen war die 
Begegnung mit dem Sauerländer 
auf jeden Fall ein Glückstreffer.

Eckhard Schrader: Uhrensammler und leidenschaftlicher Tüftler.Die Uhr der Melanchthonkirche. Das Uhrwerk der Kirche.

ALBA

GmbH
Alubau & Bauelemente
Bauschlosserei Samsel
Meisterbetrieb · Edelstahlarbeiten
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 EXC. 2

Karolinenstraße 108/109 · 44793 Bochum · Fon 0234 - 36 12 36
alba-bochum@t-online.de · alba-bochum.de · glasgelaender.de

Handläufe 
in bester Qualität 
für Ihre Sicherheit!

Wir planen, fertigen und 
montieren den richtigen 
Handlauf individuell für 
Sie, ob Edelstahl, Stahl-
verzinkt, Schmiede-Eisen 
und beschichtet.

FFllaacchhddääcchheerr
SStteeiillddääcchheerr
SSoollaarrddääcchheerr
DDaacchhbbeeggrrüünnuunngg
FFaassssaaddeennbbeekklleeiidduunngg
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Inh. Christian Jähnke • Wittener Str. 277-281 
Altenbochum • Tel. 02 34 35 28 14

 www.die-smarte-werkstatt.de

seit über 15 Jahren 

am gleichen Standort.

- FAIR & GÜNSTIG -

Bei uns können Sie sicher sein:
Wir setzen auf eine langfristige und
vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Reparatur sämtl. Marken

Kfz-Meisterbetrieb

1. Juli Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18, ✆ 0234 - 33 74 24
2. Juli Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, ✆ 0234 - 3 59 32
3. Juli Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, ✆ 0234 - 6 76 17
4. Juli Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, ✆ 0234 - 9 16 06 73
5. Juli Adler-Apotheke,
Unterstraße 2, ✆ 0234 – 28 71 20
6. Juli Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, ✆ 0234 - 70 16 91
7. Juli Civis-Apotheke in der Drehscheibe,
Kortumstraße 100, ✆ 0234 - 8 93 78 90
8. Juli Einhorn-Apotheke,
Große Beckstraße 1, ✆ 0234 – 673 15
9. Juli Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66/68,  
✆ 0234 - 1 68 23
10. Juli blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, ✆ 0234 - 1 62 20
11. Juli Einhorn-Apotheke,
Große Beckstraße 1,  
✆ 0234- 673 15

12. Juli Storchen-Apotheke,
Castroper Straße 213,  
✆ 0234 – 59 19 91
Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330,  
✆ 0234 - 79 78 22
13. Juli Pluspunkt-Apotheke im City-Point,
Kortumstraße 89, ✆ 0234 - 6 40 65 25
14. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, ✆ 0234 - 7 39 64
15. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2,  
✆ 0234 - 1 78 70
16. Juli Blaue Apotheke Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70,  
✆ 0234 - 91 79 01 80
17. Juli Höke‘s Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, ✆ 0234 – 43 14 21
18. Juli Apotheke am Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12
0234 - 6 04 34
19. Juli Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, ✆ 0234 - 43 46 51
20. Juli Westfalen-Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25, ✆ 0234 - 6 40 42 90
21. Juli Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, ✆ 02327 - 7 15 55
22. Juli Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, ✆ 0234 - 70 16 91

23. Juli Apotheke im Josefcarree, 
Gudrunstraße 56,  
✆ 0234 – 338 32 07
Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123,  
✆ 0234 - 47 01 12
24. Juli Höke‘s Apotheke Stiepel, 
Kemnader Straße 316,  
✆ 0234 - 338 20 30
25. Juli Elch-Apotheke,
Frauenlobstraße 68,  
✆ 0234 – 29 87 99 99
26. Juli Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,
Drusenbergstraße 59,  
✆ 0234 - 31 31 15
Glückauf-Apotheke-Laer,
Suntumer Straße 14,  
✆ 0234 – 935 11 50
27. Juli Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8, ✆ 0234 – 333 86 29
28. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, ✆ 0234 - 1 78 70
29. Juli Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, ✆ 0234 - 47 23 06
30. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, ✆ 0234 - 7 39 64
31. Juli Alte Apotheke,
Am Heerbusch 4,  
✆ 0234 – 923 08 08

Apotheken
NOTDIENSTE

Bücher bekommen ein zweites Leben
Vor dem NGB steht der erste Bücherschrank, der mit einer Schule entstanden ist

„Ich mag Bücherschränke 
sehr gerne“, sagt eine Schüle-
rin bei der Eröffnung. „In jedem 
Stadtteil, in dem ich einen sehe, 
muss ich immer reinschauen.“ 
Mehr als einmal habe sie be-
reits Bücher mitgenommen oder 
selbst hineingestellt. „Deswegen 
finde ich es schön, dass wir hier 
jetzt unseren eigenen Bücher-
schrank haben.“

Für die Schülerinnen und 
Schüler geht es dabei nicht nur 
ums Lesen. Eine wichtige Rolle 
spielt auch der Nachhaltigkeits-
gedanke. Bücher würden nicht 
weggeworfen, sondern weiter-
gegeben. „Die Bücher bekom-
men ein zweites Leben, anstatt in 
der Ecke zu verstauben“, so ein 
Schüler.

Die Lage des Bücherschranks 
halten die Jugendlichen für ide-
al. Er steht direkt vor dem Schul-
gelände, ist aber gleichzeitig 
für alle Menschen im Stadtteil 
zugänglich.

Auch Schulleiter Oliver Bau-
er ist begeistert: „Das war weder 

Wer an einem Bücherschrank 
vorbeikommt, sollte ruhig mal 
einen Blick hineinwerfen. Da-
von sind die Schülerinnen und 
Schüler des Neuen Gymnasiums 
überzeugt. Deshalb steht seit 
Kurzem vor ihrer Schule an der 
Querenburger Straße ein neuer 
öffentlicher Bücherschrank – der 
erste, den der Umweltservice Bo-
chum (USB) gemeinsam mit einer 
Schule verwirklicht hat.

Freuen sich auf ihren neuen Bücherschrank:  
Schülerinnen und Schüler des NGB.

die Idee der Lehrkräfte noch der 
Elternschaft oder des Schullei-
ters, sondern es waren die Schü-
ler, die gesagt haben: Nach-
haltigkeit – warum haben wir 
eigentlich keinen Bücherschrank 
hier vor unserer Schule?“

Beim USB stieß der Vor-
schlag auf offene Ohren. Ge-
schäftsführer Dr. Thorsten Zisow-
ski bezeichnete Bücherschränke 
als „Bibliotheken, die sieben 
Tage die Woche und 24 Stun-
den geöffnet haben“. Seit elf 

Jahren stellt der USB die oran-
gefarbenen Schränke in Bochum 
auf. Der neue Standort am Neu-
en Gymnasium ist bereits der 21. 
Bücherschrank. Die Mitglieder 
der Schülervertretung und der 
Umwelt-AG hoffen nun auf viele 
Leserinnen und Leser – und auf 
möglichst viele Bücher, die künf-
tig ihren Weg in den Schrank 
finden. Eine Schülerin formulier-
te es so: „Manchmal kommt man 
auf Bücher, die man sonst gar 
nicht lesen würde.“

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen

JU
LI
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Treffpunkt Gemeinschaftstisch
In der Bezirksvertretung Mitte wurden die Pläne für die Umgestaltung des Friemannplatzes vorgestellt

terhin 21 Parkplätze erhalten.
Eine wichtige Veränderung 

betrifft den Wochenmarkt. Dieser 
soll künftig auf der östlichen Seite 
des Platzes und auch teilweise im 
Bereich der Bruchspitze stattfin-
den. Durch freie Sichtachsen und 
neue Wegeverbindungen wird 
das Kirchengelände stärker in 
das Gesamtbild des Platzes ein-
gebunden. Dafür sollen die Con-
tainer am Straßenrand an einen 
anderen Ort verschwinden.

Zum neuen Mittelpunkt des 
Platzes soll ein Wasserspiel wer-
den. Es dient nicht nur als Blick-
fang, sondern sorgt an warmen 
Tagen auch für Abkühlung. Er-

Nach mehreren Jahren der Dis-
kussion wird endlich deutlicher, 
wie der Friemannplatz künftig 
aussehen soll. In der Bezirksver-
tretung Mitte wurden jetzt die 
Pläne im Detail erläutert.

Das Herzstück ist ein neues 
Kreativ- und Bewegungsband, 
das sich von Westen nach Osten 
über den Platz zieht und ihn in 
zwei Bereiche gliedert. Im nörd-
lichen Teil entstehen großzügige 
Grünflächen mit einem Natur-
spielbereich für Kinder, einem 
Motorikparcours für Bewegung 
und Fitness sowie Sitzgruppen 
und Wiesen zum Verweilen. Im 
südlichen Bereich bleiben wei-

gänzt wird dieser Bereich durch 
einen großen Gemeinschafts-
tisch unter einem schattigen 
Baumdach, der als Treffpunkt für 
Menschen aller Generationen 
gedacht ist.

Besonderes Gewicht legt die 
Planung auf die Begrünung. Die 
Grünflächen werden gegenüber 
dem heutigen Zustand um rund 
40 Prozent erweitert. Gleich-
zeitig sollen die befestigten und 
versiegelten Flächen um etwa 
ein Viertel reduziert werden. Die 
vorhandenen Bäume sollen mög-
lichst vollständig erhalten bleiben. 
Zusätzlich sind 21 neue, klima-
angepasste Bäume vorgesehen. 
Staudenbeete, Wiesenflächen 
und naturnahe Bereiche sollen 
darüber hinaus die Artenviel-

falt fördern und die ökologische 
Qualität des Platzes verbessern.

Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf dem Umgang mit Regen-
wasser. Das Konzept folgt dem 
sogenannten Schwammstadt-
Prinzip. Regen soll möglichst dort 
aufgenommen werden, wo er 
fällt, im Boden versickern oder 
verdunsten. Eine Ableitung in die 
Kanalisation wollen die Planer 
weitgehend vermeiden. Damit 
soll der Platz besser auf zuneh-
mende Hitze- und Starkregener-
eignisse vorbereitet werden.

Für die Umsetzung sind 
im laufenden und im nächs-
ten Haushaltsjahr lediglich 
300.000 Euro vorgesehen, Erst 
2028 und 2029 plant die Stadt 
mit Millionensummen.So sehen die Pläne für den Friemannplatz aus.

GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG
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GOTTESDIENSTE

Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Der letzte
Abschied
liebevoll & individuell

JULI
Baumhofzentrum
Baumhofstraße 9

12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Som-
merkirche)

Evangelische Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer 
Wittener Straße 240

5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
26. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienstt

Melanchthonkirche
Königsallee 48

5. Juli, Sonntag
11.00 Uhr gesamtgemeind-
licher deutsch-koreanischer 
Gottesdienst mit Posaunenchor 
und anschließendem Essen im 
Pfarrgarten
12. Juli, Sonntag
11.00 Uhr Familienkirche
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache
18.00 Uhr Taizé-Gebet mit 
anschließendem Imbiss
19. Juli, Sonntag
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache
26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Som-
merkirche)
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache

St. Johannes
Brenscheder Straße 43

3. Juli, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
5. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Familiengottesdienst
10. Juli, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
11. Juli, Samstag
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst
12. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe anschl. 
Johannestreff
14. Juli, Dienstag
09.00 Uhr kfd Wortgottesdienst
17. Juli, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe

19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Kirche für Kids
11.30 Uhr Hl. Messe
24. Juli, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
26. Juli, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
31. Juli, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Liebfrauenstraße 5

Hinweis: (*) St. Anna-Stift, 
Bruchspitze 1, (**) Buchenhof, 
Goerdtstr.20
1. Juli, Mittwoch
19.00 Uhr Festmesse – Startgot-
tesdienst Stadtpfarrei
2. Juli, Donnerstag
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
3. Juli, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
4. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Hl. Messe – kreativ 
feiern
8. Juli, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
9. Juli, Donnerstag
15.30 Uhr Hl. Messe (*)
10. Juli, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
11. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse mit 
Aufnahme der neuen Messdie-
nerInnen
15. Juli, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
16. Juli, Donnerstag
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
17. Juli, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (**)
18. Juli, Samstag
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe

22. Juli, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
23. Juli, Donnerstag
15.30 Uhr Hl. Messe (*)
24. Juli, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
25. Juli, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
29. Juli, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
30. Juli, Donnerstag
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
31. Juli, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
An der Landwehr 24

1. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
5. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Gedenken der Entschlafenen des 
letzten Quartals
8. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
12. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
15. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
19. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde
22. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
26. Juli, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
29. Juli, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienstt

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschenweihe
handlung

AUGUST
Baumhofzentrum
Baumhofstraße 9

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Som-
merkirche)
16. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Som-
merkirche)
30. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Altenbochum-Laer 
Wittener Straße 240

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
9. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
16. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
23. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
30. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Melanchthonkirche
Königsallee 48

2. August, Sonntag
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache
9. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Som-
merkirche)
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache
16. August, Sonntag
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache
23. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst (Som-
merkirche)
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache
30. August, Sonntag
15.00 Uhr Gottesdienst in kore-
anischer Sprache

St. Johannes
Brenscheder Straße 43

2. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
7. August, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
9. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
10. August, Montag
14.30 Uhr Seniorenmesse
11. August, Dienstag
09.00 Uhr kfd Wortgottesdienst
14. August, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
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16. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
21. August, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
23. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
28. August, Freitag
08.30 Uhr Hl. Messe
30. August, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe

Liebfrauen
Liebfrauenstraße 5

Hinweis: (*) St. Anna-Stift, 
Bruchspitze 1, (**) Buchenhof, 
Goerdtstr.20
1. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
2. August, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Hl. Messe – kreativ 
feiern
5. August, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
6. August, Donnerstag
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
7. August, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (**)
8. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
9. August, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
11. August, Dienstag

15.00 Uhr Seniorenmesse mit an-
schließendem Seniorennachmittag
12. August, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
13. August, Donnerstag
15.30 Uhr Hl. Messe (*)
14. August, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
15. August, Samstag
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
16. August, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
19. August, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
20. August, Donnerstag
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (*)
21. August, Freitag

09.00 Uhr Hl. Messe
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
(**)
22. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
23. August, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe
26. August, Mittwoch
09.00 Uhr Hl. Messe
27. August, Donnerstag
15.30 Uhr Hl. Messe (*)
28. August, Freitag
09.00 Uhr Hl. Messe
29. August, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
30. August, Sonntag
10.00 Uhr Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
An der Landwehr 24

2. August, Sonntag
10.00 Uhr Gemeinde/Fami-
liengottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl
5. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
9. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
12. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
16. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst per 
Video-Übertragung aus Hanau 
mit dem Kirchenoberhaupt
19. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
23. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde
26. August, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
30. August, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschenweihe
handlung

er seit 2012 Orgel und Orgelim-
provisation, seit 2022 als Profes-
sor. Für seine Verdienste um das 
kulturelle Leben Polens wurde er 
mehrfach ausgezeichnet, zuletzt 
2024 mit der renommierten Kul-
turmedaille „Gloria Artis“.

Zu dem einstündigen Konzert 
laden die Evangelische Kirchenge-
meinde Altenbochum-Laer und die 
Stiftung Lukaskirche ein. Wie bei 
den meisten anderen Konzerten 
gilt auch hier: Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten.

Die Rückkehr eines Meisters
Michal Markuszewski gibt ein besonders Konzert in der Lukaskirche

Die Lukaskirche darf sich auf ei-
nen außergewöhnlichen musikali-
schen Gast freuen. Am 4. Juli um 
18 Uhr gibt der polnische Organist 
Michal Markuszewski ein Konzert 
auf der historischen Sauer-Orgel 
der Kirche. Bereits 2008 begeis-
terte er das Publikum in Altenbo-
chum. Nun kehrt der international 
renommierte Musiker zurück.

Markuszewski zählt zu den 
bedeutenden Organisten seiner 
Generation. Der 1980 in War-
schau geborene Künstler hat an 
renommierten Musikhochschulen 
in Warschau, Berlin und Würz-
burg studiert und zahlreiche 
internationale Wettbewerbe 
gewonnen. Seine Konzertreisen 
führten ihn durch ganz Europa 
sowie in die USA und nach Asi-
en. Auftritte in der Londoner St. 
Paul’s Cathedral, der Kathedrale 
Notre-Dame in Paris oder der 

Washington National Cathedral 
gehören ebenso zu seiner Lauf-
bahn wie Konzerte in mehr als 
250 deutschen Städten. Darüber 
hinaus entstanden zahlreiche 
CD- und Rundfunkaufnahmen.

In der Lukaskirche wird 
Markuszewski romantische Or-
gelwerke des 19. Jahrhunderts 
spielen. Auf dem Programm 
stehen Kompositionen von Ale-
xandre Guilmant, Joseph Gab-
riel Rheinberger, César Franck 
und Edward Elgar. Gespielt 
wird natürlich auf der kürzlich 
umfassend restaurierten Sauer-
Orgel von 1899 – der ältesten 
Kirchenorgel Bochums.

Neben seiner internationa-
len Konzerttätigkeit engagiert 
sich Markuszewski seit vielen 
Jahren für den Erhalt historischer 
Orgeln. An der Frédéric-Cho-
pin-Universität in Warschau lehrt 

Spielt in der Lukaskirche: Michal Markuszewski

Heizungs-Systeme

GAS

Badsanierung komplett...

Sanitärtechnik

Abflussreinigung

Solaranlagen

Regenwassernutzung

Beratung und Planung

Kundendienst

Sanitär- und Heiztechnik
44803 Bochum • Liebfrauenstr. 14

Tel. 0234/35 10 59
Priv. 0234/31 39 09
Fax 0234/36 11 77

www.schiwongmbh.de
service@schiwongmbh.de

GmbH
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Genossenschaft geplant
Gemeinschaftliches Wohnprojekt will in die Alte Feuerwache Laer einziehen

plant ist jedoch, sich künftig als 
Genossenschaft zu organisieren.

Im Mittelpunkt steht die Idee, 
bezahlbaren Wohnraum mit 
nachbarschaftlichem Miteinan-
der zu verbinden. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner sollen ihr 
Wohnumfeld gemeinsam gestal-
ten und wichtige Entscheidungen 

Die Zukunft der Alten Feuer-
wache nimmt Formen an. In-
zwischen steht fest, welches 
gemeinschaftliche Wohnprojekt 
sich in dem monatelangen Ver-
gabeverfahren der Stadt durch-
gesetzt hat. Bisher firmiert die 
Gruppe noch unter dem Namen 
„Alte Feuerwache GbR“. Ge-

demokratisch treffen. Ziel ist ein 
Zuhause für Menschen in unter-
schiedlichen Lebensphasen. Mit 
Raum für Gemeinschaft, aber 
auch für Privatsphäre.

Vorgesehen sind neun Woh-
nungen mit Größen zwischen 
etwa 65 und 75 Quadratme-
tern. Ergänzt werden sie durch 
flexibel nutzbare Räume, die 
von Genossenschaftsmitgliedern 
entweder für eine bestimmte Zeit 
dazu gemietet oder extern ver-
geben werden können.

Herzstück des Projekts soll 
die ehemalige Fahrzeughalle 
der Feuerwehr werden. Dort sind 
Treffen, gemeinsames Kochen 
oder Veranstaltungen geplant. 
Auch Werkstatt-, Lager- und 
Waschräume gehören zum Kon-
zept. Besonderen Wert legt die 
Gruppe auf den Erhalt des deut-

lich in die Jahre gekommenen 
Gebäudes. Statt eines grund-
legenden Umbaus setzen die 
Planer auf eine behutsame Sa-
nierung, die möglichst viele vor-
handene Strukturen weiter nutzt.

Durch Eigenleistungen will 
die Genossenschaft Kosten sen-
ken und so langfristig bezahlba-
re Mieten ermöglichen.

Auch die Außenflächen spie-
len eine wichtige Rolle. Geplant 
sind entsiegelte Bereiche, hei-
mische Pflanzen, Blühstreifen, 
Fahrradstellplätze und Flächen 
für gemeinschaftliches Gärtnern.
Bis zum kommenden Jahr sollen 
die Planungen abgeschlossen 
sein und die notwendigen Ge-
nehmigungen vorliegen. Wenn 
alles nach Plan läuft, könnten 
die Umbauarbeiten dann 2027 
beginnen.

Blick auf die Rückseite des Gebäudes.Hier sollen bald wieder Klingelschilder hängen.

Brenscheder Str. 38 · 44799 Bochum Wiemelhausen
Telefon: 0234 54460106 · www.bauernlaedchen-bochum.de
Wir haben Dienstag bis Freitag von 9–18 Uhr und  
Samstag von 9–14 Uhr für Sie geöffnet.

Wir machen Betriebsferien  
vom 30.06. bis einschließlich 06.07.2026.

UNSERE GENUSSMOMENTE 
FÜR EUCH!

Die Sommerzeit kann kommen

Mu�i, die App für deine Mobilität.

Mit Mu�i wird 
jede Fahrt zum 
eezy-ride!
Ob Panne, Gewi�er oder schwere Beine –
mit dem eezy.nrw-Tarif checkst du dich und 
dein Fahrrad spontan in Bus und Bahn ein 
und nach der Fahrt wieder aus.

BOGESTRA.DE/MUTTI
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•Flohmarkt•
Die Anwohner der Ulmenallee und der Rom-
bergstraße (Altenbochum) laden am 12. Juli 
zwischen 11 und 16 Uhr wieder zu einem 
bunten Open-Air-Flohmarkt ein. Angebo-
ten werden Spielzeug, Deko-Gegenstände, 
Kinderklamotten, Gedöns und Krimskrams. 
Dazu gibt es Leckereien aller Art. Hinweis: 
Bei starkem Regen fällt der Flohmarkt aus.

 • Spielenachmittag •
Unter dem Motto „Gemeinsam statt ein-
sam“ startet in Altenbochum ein neuer Spie-
lenachmittag. Dazu lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Altenbochum-Laer in Ko-
operation mit dem Seniorenbüro Mitte alle 
interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ab dem 3. Juli herzlich ein. Jeweils am ersten 
Freitag im Monat stehen von 14.30 bis 17 
Uhr in den Räumlichkeiten des Lutherhauses 
(Wittener Str. 242) das gemeinsame Wür-
feln, Kartenlegen und der persönliche Aus-
tausch im Mittelpunkt.
 
 

• Stadtteilspaziergang •
Die SPD-Altenbochum lädt am 6. Juli wie-
der zu ihrem traditionellen Stadtteilspazier-
gang ein. Die Strecke führt durch das neue 
Wohnquartier „Ostpark“. Eingeladen sind 
alle Bürgerinnen und Bürger Altenbochums, 
besonders aber auch neu Zugezogene. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Eingang der Ev. 
Hochschule an der Immanuel-Kant-Straße. 
Von dort aus geht es etwa eine Stunde durch 
das Neubaugebiet an der „Feldmark“. Aus-
klingen soll der Spaziergang in der Gaststät-
te „Femlinde“ an der Ecke Freigrafendamm/
Liebfrauenstraße.
 
 

• Interreligiöse Aktion •
Die St. Johannes-Gemeinde (Brenscheder 
Str. 43) lädt Anfang Juli zu einer interreli-
giösen Familienaktion ein. Im Mittelpunkt 
steht die Erzählung von Noah/Nuh, die in 
der Bibel und im Koran zu finden ist. Nicht 
genau gleich, aber sehr ähnlich. Am 4. Juli 
(14 bis 17 Uhr) sind Kinder zwischen vier 
und zwölf Jahren mit ihren Familien einge-
laden, die Geschichte zu entdecken und 
dazu zu basteln, zu malen und zu singen. 
Am 5. Juli wird um 11.30 Uhr ein Famili-
engottesdienst gefeiert, zu dem alle herz-
lich eingeladen sind. Anschließend gibt 
es Aşhura, „Noahs Suppe“, eine türkische 
Süßspeise. Anmeldungen zur Familienakti-
on sowie zum Essen bis zum 28. Juni: fami-
lienaktionen@psfb.de
 
 

• Silber für Lebensretter •
Mit starken Leistungen kehrten die Johanni-
ter des Regionalverbandes Ruhr-Lippe, zu 
dem auch Bochum gehört, vom „Tag der 
Johanniter“ in Siegburg zurück. Beim Lan-
deswettkampf, bei dem die besten Ersthelfer 
aus NRW ihr Können unter Beweis stellten, 
erreichte die A-Mannschaft der Rettungshel-
fer den zweiten Platz. Die S-Mannschaft be-
legte Rang sechs. Nun richtet sich der Blick 
bereits auf den nächsten Höhepunkt: 2027 
findet der Bundeswettkampf der Johanniter 
in Hannover statt.
 
 

• Gesundes Abnehmen •
Schlank um jeden Preis? Abnehm-Spritzen, 
Diätpillen und immer neue Ernährungs-
trends versprechen schnelle Erfolge. Doch 
welche Methoden helfen tatsächlich lang-

fristig? Wo liegen die Chancen – und ab 
wann können gesundheitliche Risiken ent-
stehen? Antworten auf diese Fragen gibt 
Ernährungsberaterin und Gymnastiklehre-
rin Inga Haussner beim Themenabend der 
KAB St. Johannes am 28. Juli um 19 Uhr im 
Gemeindeheim St. Johannes an der Bren-
scheder Straße 43c im Kirchviertel. Der 
Eintritt ist für alle Gäste frei.
 
 

• KinderKathedrale •
In den Sommerferien findet an verschie-
denen Orten im Bistum Essen die Aktion 
„KinderKathedrale“ statt. Kinder im KiTa- 
und Grundschulalter sind einladen, Kir-
chen neu zu entdecken. Vom 12. bis 14. 
August geht es dabei in die St. Johannes-
Kirche. Auf dem Programm stehen unter 
anderem die Erforschung der Orgel, die 
Taufe und eine „Schnupperstunde“, bei 
der es tatsächlich ums Riechen gehen soll.
 
 

• Schützen trotzten Regen •
Der BSV Bochum Brenschede 1797 hat 
Anfang Juni sein traditionelles Biwak auf 
dem Kirchviertelplatz an der Brensche-
der Straße gefeiert. Trotz wechselhaften 
Wetters fanden zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher den Weg nach Wiemel-
hausen. Die Freiwillige Feuerwehr Que-
renburg hatte für die Kinder extra eine 
Spritzwand, einen Tretauto-Parcours und 
ein Löschfahrzeug mitgebracht. Mit dabei 
waren auch die Brenscheder Bauern, der 
BSV Bochum Stiepel, der BSV Weitmar-
Mark und Neuling sowie die Bochumer 
Maiabendgesellschaft und weitere Bür-
gerschützenvereine.

KURZ & KNAPP

Gut wohnen  
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein zu
Bochum eG

Deshalb wohnen 
wir beim GWV.

gwv-bochum.de
Günter (82) und Anna (80)

„Wir legen Wert auf gute 
Nachbarschaft.“
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1. August Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18, ✆ 0234 - 3 74 24
2. August Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, ✆ 0234 - 59 32
3. August Fortuna-Apotheke,
Wasserstraße 120, ✆ 0234 - 3 88 80
4. August Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243, ✆ 0234 - 3 00 24
5. August Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, ✆ 0234 - 16 06 73
6. August Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, ✆ 0234 - 76 17
7. August Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66/68, ✆ 0234 - 68 23
8. August
Westfalen-Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25, ✆ 0234 - 40 42 90
9. August Hustadt-Apotheke,
Buscheyplatz 15, ✆ 0234 – 70 16 91
10. August Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29, ✆ 0234 - 166 29
11. August, ✆ Einhorn-Apotheke,
Große Beckstraße 1, ✆ 0234 - 73 15
12. August, ✆ Apotheke am Hauptbahnhof,

Kurt-Schumacher-Platz 11-12,  
✆ 0234 - 604 34
13. August
Civis-Apotheke in der Drehscheibe,
Kortumstraße 100, ✆ 0234 - 893 78 90
14. August
blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, ✆ 0234 - 162 20
Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330, ✆ 02347 - 79 78 22
15. August
Höke‘s Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, ✆ 02344 - 43 14 21
16. August Glückauf-Apotheke-Laer,
Suntumer Straße 14, ✆ 0234 - 935 11 50
17. August Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, ✆ 0234 - 739 64
18. August
Pluspunkt-Apotheke im City-Point,
Kortumstraße 89, ✆ 0234 - 640 65 25
Apotheke im Uni-Center,
Querenburger Höhe 123,  
✆ 0234 – 70 44 75
19. August Westfalen-Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25, ✆ 02346 - 40 42 90
20. August
Blaue Apotheke Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70
0234 - 91 79 01 80

21. August runge-apotheke,
Dorstener Straße 213, 
✆ 0234 - 52 14 44
22. August Apotheke im  
Josefcarree,
Gudrunstraße 56,  
✆ 0234 - 338 32 07
23. August Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50,  
✆ 0234 - 765 97
24. August Storchen-Apotheke,
Castroper Straße 213, ✆ 0234 – 59 19 91
25. August
Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Straße 204,  
✆ 0234 - 49 25 45
26. August Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8, ✆ 0234 - 333 86 29
27. August Kreuz-Apotheke,
Lothringer Straße 12, ✆ 0234 – 85 01 29
28. August
Glückauf-Apotheke-Laer,
Suntumer Straße 14, ✆ 0234 – 935 11 50
29. August Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, ✆ 0234 - 43 46 51
30. August Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, ✆ 0234 - 47 23 06
31. August Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, ✆ 0234 - 359 32

Apotheken
NOTDIENSTE

Nicht nur, dass ganze Sä-
cke mit unbrauchbaren Altklei-
dern dort hingestellt wurden, 
teilweise sogar Sperrmüll, son-
dern „an dem Zaun wurde die 
Kleidung nass“, erzählt Bran-
denburger. „Und mit der Zeit 
wurde es auch unübersichtlich. 
Außerdem sah es nicht mehr 

so gepflegt aus.“ Nun soll sich 
das mit der neuen Hütte än-
dern.

Gut erhaltene Kleidungs-
stücke können in der vor Wind 
und Wetter geschützteren 
Holzhütte jederzeit abgege-
ben oder mitgenommen wer-
den. „Hier kann jeder in Würde 
aussuchen“, sagt Bezirksbür-
germeister Olaf Peters (SPD). 
Die Bezirksvertretung Süd hat 
das Projekt finanziert.

Aus Mitteln der Nachhal-
tigkeitsstrategie förderte die 
Politik den Bau der Gaben- 
und Tauschhütte mit 13.720,50 
Euro. „Das ist ein sehr nachhal-
tiges Projekt, sowohl die Klei-
dung als auch die Hütte aus 
Holz und das grüne Dach“, 
sagt Peters.

Der Zugang zur Hütte ist je-
derzeit möglich, täglich schau-
en ASB-Mitarbeiter nach dem 
Rechten. Nicht abgegeben 
werden dürfen dort unter an-
derem Haushaltswaren, Mö-
bel, Elektrogeräte.

Lieblingsstücke finden neues Zuhause
Tauschhütte im Kirchviertel ersetzt den bisherigen Gabenzaun

Wo einst ein schlichter Bau-
zaun stand, steht nun eine na-
gelneue Holzhütte. Sie dient 
als Spendenstelle für Kleidung. 
„Das ist aber keine Altkleider-
abgabestelle, sondern ein Ort 
für gut erhaltene Kleidung und 
Schuhe. Es geht um Lieblings-

stücke, die nicht mehr passen 
oder nicht mehr getragen wer-
den“, sagt Nicole Brandenbur-
ger vom Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB), die das Projekt 
initiiert hat.

Bereits im April 2021 hatte 
der ASB im Kirchviertel, direkt 

vor der St.-Johannes-Kirche, 
einen sogenannten Gaben- 
und Tauschzaun aufgestellt. Ein 
schlichtes Bauzaunelement, an 
dem Bürger ihre gebrauchte 
Kleidung zum Tausch abgeben 
konnten. Doch mit der Zeit wur-
de diese Stelle mehr und mehr 
zu einem Problemort.

Nachhaltig und geschützt: Die neue Gaben- und Tauschhütte  
in Wiemelhausen.

A
U

G
U

S
T

VorOrt_AW_Nr. 07-08_26.indd   14VorOrt_AW_Nr. 07-08_26.indd   14 19.06.26   17:3819.06.26   17:38



15

um Runde. Der Rekord lag bei 
23 Runden.

Wenn alle zugesagten Spen-
den eingehen, kommen mehr als 
17.000 Euro zusammen. Die 
Schülerinnen und Schüler ent-
schieden selbst, wofür das Geld 

verwendet werden soll: Die 
Hälfte geht an den Förderkreis 
der Schule, jeweils ein Viertel an 
das Kinderheim St. Vinzenz und 
das Hospiz St. Hildegard. „Die 
Jugendlichen wollten bewusst 
sowohl Kinder als auch ältere 
Menschen unterstützen“, sagt 
Arnscheidt.

Für den guten Zweck
Spendenlauf am Graf-Engelbert-Gymnasium

Rund 700 Schülerinnen und 
Schüler des Graf-Engelbert-
Gymnasiums haben beim ers-
ten großen Spendenlauf der 
Schule gemeinsam ein beein-
druckendes Zeichen für Soli-
darität gesetzt. Dabei stand 
nicht die sportliche Leistung im 
Vordergrund, sondern die Idee, 
gemeinsam etwas für andere 
Menschen zu tun.

Die Initiative für den Lauf 
kam von den Schülerinnen und 
Schülern selbst. „So etwas hat-
ten wir am GEG bisher noch 
nie“, sagt Schulleiterin Elke Arn-
scheidt. Fast alle Jugendlichen 
der Klassen 5 bis 10 beteiligten 
sich an der Aktion im Rechener 
Park. Unterstützt wurden sie da-
bei von der Oberstufe, die un-
ter anderem die Betreuung der 
Jahrgänge und die Verpflegung 
organisierte.

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.

Jede Läuferin und jeder Läu-
fer hatte im Vorfeld Sponsoren 
gesucht, die für jede absolvier-
te Runde einen Betrag spende-
ten. Trotz regnerischen Wetters 
und teilweise matschiger Wege 
drehten die Jugendlichen Runde 

Erliefen mehr als 17.000 Euro:  
Schülerinnen und Schüler des Graf-Engelbert-Gymnasiums.
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brachte ihn seine Schwester auf 
die Idee, sich weiter ehrenamt-
lich im Schulsport zu engagie-
ren. „Brüderchen, wie wär’s? 
Hilf doch mit“, erinnert er sich la-
chend an ihre damalige Anfrage.

Danach gab es kein Zurück 
mehr. Aufschwung am Reck, Rolle 
vorwärts, Seilklettern oder Streck-
sprünge: Gemeinsam fördern sie 
Kinder, die Freude an Bewegung 
haben und grundlegende turneri-
sche Fähigkeiten mitbringen. „Au-

Von Ruhestand kann bei Diet-
rich Spiegel keine Rede sein. 
Während andere ihren Garten 
pflegen oder es sich auf dem 
Sofa gemütlich machen, steht 
der ehemalige Gymnasiallehrer 
aus dem Kirchviertel Woche für 
Woche in der Turnhalle.

Gemeinsam mit seiner 
Schwester Ulli Reckinger trainiert 
der 79-Jährige seit über zehn Jah-
ren junge Turnerinnen und Turner 
der Frauenlobschule. Jetzt hat sich 
ihre Mannschaft erneut für das 
Landesfinale der NRW-Young
Stars qualifiziert und tritt am 8. 
Juli gegen die besten Grundschul-
teams Nordrhein-Westfalens an.

„Ich finde es toll, wenn ich 
Kinder motivieren kann“, sagt 
Spiegel. Genau das treibt ihn 
immer weiter an. Nachdem er 
als Lehrer (unter anderem am 
Graf-Engelbert-Gymnasium) in 
den Ruhestand gegangen war, 

ßerdem sind wir immer auf der 
Suche nach Talenten.“

Die Erfolge können sich se-
hen lassen. Seit Jahren gewinnt 
die Frauenlobschule die Bochu-
mer Stadtmeisterschaften. Mehr-
fach kehrte die Mannschaft 
sogar mit Medaillen aus dem 
NRW-Finale der YoungStars zu-
rück, darunter zweimal mit Gold.

Spiegel weiß aber auch, war-
um seine Schule oft die Nase vorn 
hat. „Wir haben das Privileg, dass 
meine Schwester und ich uns aus-
schließlich um die Vorbereitung 
kümmern können“, sagt er. Vie-
le andere Schulen müssten das 
Training zusätzlich zum normalen 
Unterricht organisieren.
Doch Medaillen allein sind für 
den Wiemelhauser nicht entschei-
dend. Viel wichtiger ist ihm, was 
der Sport bei den Kindern be-
wirkt. „Turnen wurde ursprünglich 
entwickelt, damit Menschen fit, 
ausdauernd und koordiniert wer-
den“, sagt er. Genau das versu-
che er zu vermitteln. Dabei gehe 
es nicht darum, Leistungssportler 
hervorzubringen. Vielmehr sollen 
die Kinder erleben, wie stolz man 
sein kann, wenn man einen Hand-
stand schafft oder zum ersten Mal 
sauber über den Bock springt.
Besonders beeindruckt ihn immer 
wieder der Teamgeist. Die Kinder 
feuern sich gegenseitig an, helfen 
einander und freuen sich gemein-
sam über Fortschritte. „Das ist 
einfach toll zu sehen.“
Die Vorfreude auf das Landesfinale 
ist deshalb groß. Zwölf Turnerinnen 

und Turner aus den Klassen zwei 
bis vier werden die Frauenlobschu-
le vertreten. Die Chancen auf eine 
Medaille schätzt der erfahrene 
Trainer durchaus positiv ein.
Ob es am Ende wieder für Edel-
metall reicht, wird sich zeigen. 
Für Dietrich Spiegel steht der ei-
gentliche Erfolg allerdings schon 
heute fest: Wenn Kinder mit Be-
geisterung in die Turnhalle kom-
men und stolz auf ihre Fortschritte 
sind, hat sich sein Einsatz längst 
gelohnt.

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 
Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66
Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 
Kunststoff-Alu · Türen 
Vordächer · Rollläden
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Hattinger Straße 788
44879 Bochum

Telefon 0234 / 54 649 627
Mobil 0177 / 4 30 45 10

- Handwerksmeisterin -

 • Auswahl an über  Stoffmustern • Reichhaltige Lederauswahl •2200..000000

 • Reichhaltige Lederauswahl •  Auswahl an über Stoffmustern •  2200..000000  

www.polsterei-bochum.de

Kinder, Sport und Teamgeist
Dietrich Spiegel aus dem Kirchviertel führt junge Turntalente ins NRW-YoungStars-Finale

Ehrenamtlich engagiert: Dietrich 
Spiegel und Ulli Reckinger.

Perfekte Haltung: Training für das NRW-YoungStars-Finale.

Seilspringen zum Aufwärmen.
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Kostenlose
Sportangebote

Kostenlos, unkompliziert und unter 
freiem Himmel: Mit „Fit im Park“ 
bringt der Stadtsportbund wieder 
Bewegung in die Sommerferien. 
Vom 18. Juli bis zum 16. August 
verwandeln sich zahlreiche Grün-
anlagen in der Stadt in offene 
Sportstätten. Auch in Altenbo-
chum und Wiemelhausen gibt es 
wieder Standorte. Dazu gehören 
unter anderem Kursangebote wie 
Stabi-Training oder Tai Bo auf dem 
Sportplatz am Neuen Gymnasi-
um, ein Bootcamp auf dem Wal-
ter-Lohman-Ring oder Zumba- 
und Rückenkurse im Wiesental.

Ganz neu in diesem Jahr: 
eine Fit-im-Park-App. Über die 
können Teilnehmer das komplet-
te Programm abrufen, Angebote 
nach Standort filtern und sich über 
kurzfristige Änderungen informie-
ren. Insgesamt werden an 16 ver-
schiedenen Veranstaltungsorten 
(von der Wiese hinter der Jahr-
hunderthalle bis zum Schlosspark 
in Weitmar) Kurse angeboten. „Fit 
im Park“ setzt dabei auf Vielfalt 
und hat sich längst als Bestandteil 
des Sportsommers etabliert.

„Mehr als 5.000 Menschen 
nutzten zuletzt die kostenlosen 
Mitmachangebote. Sie warten 
schon darauf, dass es wieder 
losgeht“, sagt Anke Tüselmann 
vom Stadtsportbund. Termine, 
Standorte und Kurse: www.
sport-in-bochum.de

reitung so aus: Am 30. Juni steht 
das erste Training an, schon am 5. 
Juli soll das erste Testspiel gegen 
die Drittvertretung von SW Wat-
tenscheid 08 gespielt werden. 
„Der Kader steht“, kündigt der 
neue Trainer Daniel Peglow an. 
„Wir freuen uns auf die Saison.“

Bis zur Fertigstellung der 
Kunstrasenoberfläche am Frei-

grafendamm bietet die Platzan-
lage des SV Vöde und Polizei SV 
am Gersteinring den Markanen 
ein sportliches Zuhause. „Wir 
können es aber natürlich kaum 
erwarten, endlich zu Hause 
auf Kunstrasen zu spielen“, so 
Peglow. Das Ziel für die neue 
Saison ist klar definiert: „Schö-
nen Fußball spielen und Spaß 
haben.“

Neue „Erste“ geht an den Start
DJK Markania Bochum freut sich auf die neue Saison

Während die Modernisierungs-
arbeiten auf dem Sportplatz am 
Freigrafendamm in die entschei-
dende Phase eintreten, bastelt 
auch die dort beheimatete DJK 
Markania Bochum an ihrer Zu-
kunft. In der neuen Saison soll 
wieder eine erste Mannschaft an 
den Start gehen. Konkret sehen 
die Pläne für die Sommervorbe-

Die Platzanlage am Freigrafendamm.

Der Malteser Hausnotruf
Weil Sicherheit Knopfsache ist

0800 99 66 012

Die Malteser beraten Sie zu allen Themen rund 
ums älter werden und selbstständig bleiben. 
Zum Beispiel...

Mit den Maltesern rundum gut versorgt

Zu allen Anliegen erreichen 
Sie uns unter der Rufnummer:

0800 80 99 033

Ambulante Pflege, 
Betreuung & Beratung Haushaltspflege

Für Neukunden

3 Monate zum 
halben Preis* 

* Gilt bei Neukunden, auch buchbar über den QR-Code. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen 
Gründen im ersten vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.

(kostenlos, Mo-Fr 8-20 Uhr)
(kostenlos, Mo-Fr 8-20 Uhr)

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.
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Hotel-Restaurant 

Zum Neuling

Neulingstraße 42 I 44795 Bochum I Tel. 0234-946980 I www.zumneuling.de
Mo. & Di. „Ruhetag“   Mi. bis Fr. 17.00-22.00 Uhr · 

Sa. und So. 12.00-14.30 und 17.00 bis 22.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag: Reibekuchen- und Schnitzeltag   
Tolle vegetarische und vegane Gerichte Alle Gerichte auch zur Abholung

Vorschau

Juni/Juli/August:

Ab 24.06.26 zusätzlich  
Neulinger Sommerkarte 

mit leichten und 
interessanten Gerichten.

Juli & August Pfifferling und Beerenzeit

Unser liebevoller Sommergarten ist bereit 
und freut sich bei schönem Wetter auf Sie.
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www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal ist es ein Gutschein im Wert von 50,00 Euro vom Hotel-
Restaurant „Zum Neuling“, Neulingstraße 42.
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026.
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 
an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-
speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 
ebenfalls gelöscht.
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Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

55 / Kategorie: leicht
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Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  � Lösung: Seite 23 

Sudoku

TAGSÜBER BETREUT, ABENDS ZUHAUSE -
TAGESPFLEGE FÜR SENIOR*INNEN

A W O  T A G E S P F L E G E  I M  B E R T A - O D E N T H A L - H A U S
S C H U L S T R A S S E  1 6 ;  

4 4 8 6 6  B O C H U M
T A G E S P F L E G E . B O C H U M @ A W O - R U H R - M I T T E . D E

0 2 3 2 7  9 2 9 3 - 1 1

Tagespflege 

Mit Menschen. Mit Nähe. Mit Herz.
Lernen Sie uns beim kostenlosen Probetag
kennen.

A W O  T A G E S P F L E G E  I M  
B E R T A - O D E N T H A L - H A U S
S c h u l s t r a ß e  1 6  
4 4 8 6 6  B o c h u m
t a g e s p f l e g e . b o c h u m @ a w o - r u h r - m i t t e . d e
0 2 3 2 7  9 2 9 3 - 1 1

Pflegegeld

bleibt erhalten -

nur geringer

Eigenanteil

www.awo-ruhr-mitte.de

Warten auf den „Kubus“
2029 sollen die ersten Schüler „einziehen“

Das ehemalige Schulgebäu-
de an der Querenburger Straße 
37, der sogenannte „Kubus“, war 
bereits 2024 vollständig entkernt 
worden. Seitdem hat sich auf der 
Baustelle jedoch wenig sichtbar 
getan. Während Büsche und 
Sträucher immer weiter wachsen, 
warten Schülerinnen, Schüler 

Zwischen dem Neuen Gymnasi-
um Bochum und der Hans-Böck-
ler-Realschule steht seit Jahren 
ein Gebäude, das kaum noch 
an eine Schule erinnert. Wo mo-
derne Unterrichtsräume entstehen 
sollen, prägen derzeit Betonwän-
de, vernagelte Öffnungen und 
wucherndes Grün das Bild.

und Lehrkräfte auf den Beginn 
der eigentlichen Sanierung.

Nach Angaben der Stadt Bo-
chum laufen derzeit die Planun-
gen. Ein Bochumer Architektur-
büro erstellt aktuell die Entwürfe 
für den Umbau. Der Baubeginn 
ist für den Sommer 2027 vorge-
sehen. Zum Schuljahr 2029/30 
sollen das Neue Gymnasium 
Bochum und die Hans-Böckler-

Realschule das Gebäude nutzen 
können. Geplant sind 21 Klassen-
räume für rund 630 Schülerinnen 
und Schüler, ergänzt durch Diffe-
renzierungsräume und moderne 
Lernlandschaften. Auch ökologi-
sche Aspekte sollen berücksichtigt 
werden – unter anderem mit Pho-
tovoltaikanlage, Wärmepumpen 
und einem sogenannten regene-
rativen Dach.Gleicht fast einer Ruine: Der Kubus neben dem Neuen Gymnasium.
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Das kostenlose Monatsmagazin

#11  November 2011 

... in Weitmar und Eppendorf

Ein Vereinwill wachsenBW Gençlerbirligi ist offen für alle Kinder

Fluch undSegen zugleichSchule kann nicht mehr aufnehmen

Bochums größtes 
Stadtteilmagazin3gute Gründe ...

Ein Vereinwill wachsen

Das kostenlose Monatsmagazin

#4  April 2013 ... in Linden und Dahlhausen

Zu Besuch
im „El Brasi”Zwischen Käfig, Kino und Hochbett 

ZUTRITTAb 18 Jahren

... für Ihre Werbung - VorOrt macht Sinn!

• monatliche Gesamtauflage 57.500 Exemplare
• zuverlässige Verteilung an die Haushalte
• journalistische Berichterstattung, bürgernah und ganz lokal 

www.vorort.de
0234-8903009

as kostenlose Monatsmagazin

u Besuch
im „El Brasi”Zwischen Käfig, Kino und Hochbett 

• monatliche Gesamtauflage 57.500 Exemplare

Das kostenlose Monatsmagazin

 #5  Mai 2016

... in Altenbochum und Wiemelhausen

Schulgarten
Frühling in der Vels-Heide-Schule

Opel-Rundgang
Fakten zum Abriss
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JULI
Mittwoch, 1. Juli

 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 

Donnerstag, 2. Juli
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße
Kirchplatz

Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
Abendkreis
16.00 Uhr
Abendkreis der Frauen
(jeden 1.,3.,5. Donnerstag/Monat)
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel. 93 53 93 55
 
 

Freitag, 3. Juli
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
Digital-Sprechstunde
15.00 Uhr
Digital-Sprechstunde
Antworten auf Fragen rund um Smartphone, 
Tablet, Apps, Internetnutzung oder grundle-
gende Sicherheit im Netz
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei.
Anmeldung nicht erforderlich!
 
 

Samstag, 4. Juli
 
Wandern
10.00 Uhr
Wanderung (ca. 9 km)
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum
Auch für Nichtmitglieder.
Ziel und weitere Informationen
unter www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Montag, 6. Juli
 
Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen
DJK Teutonia Ehrenfeld
Sporthalle der Friederikaschule

Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de
 
Stadtteil-Spaziergang
18.00 Uhr
Stadtteil-Spaziergang des SPD-Ortsvereins 
Altenbochum
durch das neue Wohnquartier „Feldmark“
Treffpunkt: Eingang der Ev. Hochschule,
Immanuel-Kant-Straße
www.facebook.com/spdaltenbochum
 
 

Dienstag, 7. Juli
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
 

Mittwoch, 8. Juli
 
Bilderbuchkino
15.30 Uhr
Bilderbuchkino
Kleiner Vogel, große Gefühle
für Kinder ab 4 Jahren
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei.
Anmeldung erforderlich unter Tel. 02 34-7 
54 01 oder buechereiwiemelhausen@
bochum.de
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
 

Donnerstag, 9. Juli
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße
Kirchplatz
 
Fahrradtour
14.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-
bochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 35 – 40 km)
Ziel und weitere Informationen unter 
www.frischaufaltenbochum.de
 
Wimmelmarkt
17.00 Uhr
Feierabendmarkt in Wiemelhausen
„After Work im Kirchviertel“

Speisen, Getränke, Austausch mit der 
Nachbarschaft
Kirchplatz, Brenscheder Straße
Kontakt: Werbegemeinschaft_wiemelhau-
se@yahoo.com
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
 

Freitag, 10. Juli
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
Erzähltheater
16.00 Uhr
Erzähltheater
Kamishibai – für Kinder von 2-4 Jahren
In Kooperation mit Bücherwurm Wiemel-
hausen e.V.
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei,
Keine Anmeldung erforderlich!
 
 

Samstag, 11. Juli
 
Wandern
11.00 Uhr
Wanderung (ca. 12 - 16 km)
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum
Auch für Nichtmitglieder.
Ziel und weitere Informationen
unter www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Montag, 13. Juli
 
Kinderturnen  
16.00 Uhr
Kinderturnen für sportbegeisterte Mädchen 
und Jungen
DJK Teutonia Ehrenfeld
Sporthalle der Friederikaschule
Übungsleitung: Lamine Diame,
Tel. +4917676371623
www.djk-ehrenfeld.de
 
 

Dienstag, 14. Juli
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-
bochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 65 - 70 KM)

Ziel und weitere Informationen unter
www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Mittwoch, 15. Juli
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
 

Donnerstag, 16. Juli
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße
Kirchplatz
 

T E R M I N E
SERVICE

Ihre�Zufriedenheit�steht�für
uns�an�oberster�Stelle

Seit�über�25�Jahren
Oberscheidstraße�12

44807�Bochum
Tel.�02�34�/�9�53�60�36
info@kia-bentrop.de

�Inspektion
�
�Reifenwechsel
�Urlaubs-Check�u.v.m.
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·
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�Garantieleistung
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Sehnsucht nach Meer?
AIDA 7 Tage 

Mein Schiff 7 Tage 

Costa K. 7 Tage 
Carnival K. 7 Tage 

ab 545,- €
ab 649,- €
ab 499,- €
ab 343,- €

Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
 

Freitag, 17. Juli
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz, www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
 

Samstag, 18. Juli
 
Wandern
10.00 Uhr
Wanderung (ca. 12 – 16 km)
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum
Auch für Nichtmitglieder.
Ziel und weitere Informationen
unter www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Dienstag, 21. Juli
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
 

Mittwoch, 22. Juli
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
 

Donnerstag, 23. Juli
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße, Kirchplatz
 
Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169, Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
Frauenideenbörse
19.00 Uhr
(jeden 4. Donnerstag/Monat)
Frauenideenbörse im Baumhofzentrum
Wir pilgern durch Jerusalem  
Referent: Pf. Christian Zimmer
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel. 7 62 75

 Freitag, 24. Juli
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz, www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
 

Dienstag, 28. Juli
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Alten-

Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169, Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
 

Freitag, 31. Juli
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60

bochum; Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 60 – 65 KM)
Ziel und weitere Informationen unter www.
frischaufaltenbochum.de
 
Themenabend
19.00 Uhr
Themenabend
Schlank um jeden Preis?
Die Wahrheit über Abnehmspritze, Wunder-
mittel und Diättrends
Referentin: Inga Haussner
Gemeindeheim St. Johannes
Brenscheder Str. 43c
 
 

Mittwoch, 29. Juli
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
 

Donnerstag, 30. Juli
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße, Kirchplatz
 
Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg

AUGUST
Samstag, 1. August

 
Wandern
10.00 Uhr
Wanderung (ca. 9 km)
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum
Auch für Nichtmitglieder.
Ziel und weitere Informationen
unter www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Montag, 3. August
 
Altenbochumer Treff
19.00 Uhr
Politischer Stammtisch des SPD-Ortsvereins 
Altenbochum;
Gaststätte „Femlinde“
Ecke Freigrafendamm/Altenbochumer 
Straße,
www.facebook.com/spdaltenbochum
 
 

Dienstag, 4. August
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Altenbo-
chum; Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 65 - 70 KM)
Ziel und weitere Informationen unter www.
frischaufaltenbochum.de

Mittwoch, 5. August
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 

Donnerstag, 6. August
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße, Kirchplatz
 
Fahrradtour
14.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Altenbo-
chum; Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 35 – 40 km)
Ziel und weitere Informationen unter www.
frischaufaltenbochum.de
 
Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169, Tel.: 530 61 910
 
Abendkreis
16.00 Uhr
Abendkreis der Frauen
(jeden 1.,3.,5. Donnerstag/Monat)
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel. 93 53 93 55
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
 

Freitag, 7. August
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz, www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
Digital-Sprechstunde
15.00 Uhr
Digital-Sprechstunde
Antworten auf Fragen rund um Smartphone, 
Tablet, Apps, Internetnutzung oder grundle-
gende Sicherheit im Netz
Bücherei Wiemelhausen, Markstr. 292
Der Eintritt ist frei.
Anmeldung nicht erforderlich!
 
 

Dienstag, 11. August
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
 

Mittwoch, 12. August
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
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GRILLSAISON

www.raetselschmiede.de

Rätsel
Ausgabe 
#06-26

Grillsaison

Sudoku von Seite 19

Lösung 

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
 

Donnerstag, 13. August
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße, Kirchplatz
 
Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169, 
Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit Ab-
nahme der Prüfung; TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
 

Freitag, 14. August
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz, 
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
 

Samstag, 15. August
 
Wandern
11.00 Uhr
Wanderung (ca. 12-16 km)
mit dem TV Frisch-Auf Altenbochum
Auch für Nichtmitglieder.
Ziel und weitere Informationen
unter www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Dienstag, 18. August
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen, 
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9, 
Tel.: 70 19 11
 
Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem TV Frisch-Auf Altenbo-
chum; Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 65 - 70 KM), Ziel und weitere 
Informationen unter www.frischaufalten-
bochum.de
  

Dienstag, 25. August
 
Tanzkreis
9.30 Uhr
Tanzkreis für Seniorinnen

Baumhofzentrum, 
Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11
 
Fahrradtour
10.00 Uhr
Fahrradtour mit dem T
V Frisch-Auf Altenbochum;
Auch für Nichtmitglieder;
(ca. 65 - 70 KM)
Ziel und weitere Informationen unter 
www.frischaufaltenbochum.de
 
 

Mittwoch, 26. August
 
Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
 

Donnerstag, 27. August
 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße
Kirchplatz
 
Seniorenspaziergang
15.00 Uhr

Mittwoch, 19. August

Posaunenchor
18.45 Uhr
Posaunenchor, Probe für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitu
ng 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734
 
Posaunenchor
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene

Seniorenspaziergang im 
Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr

Ev. KG Wiemelhausen,
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Kontakt: Chorleitung 0234-3256674,
Jungbläserausbildung 0234-2983734

 
Donnerstag, 20. August

 
Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße, Kirchplatz
 
Seniorenspaziergang
15.00 Uhr
Seniorenspaziergang im 
Stadtteil Querenburg
Treffpunkt: Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 530 61 910
 
Sportabzeichen
17.30 Uhr
Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
 

Freitag, 21. August
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
 
 

Training für das Sportabzeichen – mit 
Abnahme der Prüfung;
TV Bochum Brenschede
Sportplatz Glücksburger Straße
Anmeldung: Tel. 97 31 660
 
Frauenideenbörse
19.00 Uhr
(jeden 4. Donnerstag/Monat)
Frauenideenbörse im Baumhofzentrum
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Tel. 7 62 75
 
 

Freitag, 28. August
 
Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 90 49 60
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ZUKUNFT GEMEINSAM  
UNTERNEHMEN.
usb-bochum.de

Viele Produkte wirken harmlos. Doch sobald ein Akku, eine  
Batterie oder  Elektronik verbaut ist, gelten sie als Elektrogeräte.   
Am Lebensende gehören  sie deshalb in die Kategorie E-Schrott –  
oft erkennbar am Symbol der  durchgestrichenen Mülltonne. 

Entsorgen Sie E-Schrott im Handel oder auf dem Wertstoffhof.

Vapes/E-Zigaretten werden  bei falscher  
Entsorgung brandgefährlich.

Erst dampft Es.
dann brEnnt ES!


